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Zwischen Sturm und Stille
In der kühlen Jahreszeit ist das 

Ostseebad Kühlungsborn besonders reizvoll

Kuschlig warm eingemummelt ist so ein Strandspaziergang 
auch in Herbst und Winter eine Wohltat für Körper und 
Seele. Mehr auf Seite 2.
 Foto: DJD/www.ostseeferien.de/TSK/Ulrike Pawandenat

Tiere der Woche
Tiere suchen  
ein neues 
Zuhause. 
�  
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Zwischen Sturm und Stille
In der kühlen Jahreszeit ist das Ostseebad Kühlungsborn besonders reizvoll

(DJD). Rosige Wangen, windzer-
zaustes Haar und die Lungen aufge-
tankt mit frischer Meeresluft – so 
fühlt sich ein Spaziergang in der kal-
ten Jahreszeit an der Ostseeküste 
Mecklenburg an. Kühlungsborn im 
Spätherbst: Die Wellen schlagen an 
den menschenleeren Strand, beglei-
tet vom Kreischen der Möwen und 
dem Knirschen des Sandes unter 
den Füßen. Wenn die Herbststürme 
die See aufwühlen, wird die Küste 
zum Abenteuerspielfeld: Drachen 
steigen lassen, Muscheln sammeln 
und mit etwas Glück Bernstein oder 
Donnerkeile finden.

Natur trifft Wellness

Wer Natur sucht, findet sie hier 
ohne Umwege. Die fast vier Kilo-
meter lange Promenade des Ost-
seebades führt am Strand entlang 
zur 240 Meter langen Seebrücke, 
ideal für weite Blicke und kleine 
Atempausen. Gleich hinter den Vil-
len der Bäderarchitektur beginnt 
der Stadtwald, eine 133 Hektar 
große, laubbunte Oase mit breiten 
Wegen und stillen Pfaden. Per-
fekt für eine Stunde Waldbaden 
oder den langen Sonntagsmarsch. 

Für wohlige Wärme geht's in die 
Wellnessbereiche der verschiede-
nen Hotels: Innenpools, Saunen, 
Dampfbäder, Massagen tun jetzt 
besonders gut.

An der Ostsee ist was los

Genuss hat hier eine eigene 
Jahreszeit. Im November lockt 
„Kühlungsborn kocht!“ mit The-
menabenden, Workshops und 
Verkostungen – vom Sushi-Grund-
kurs bis zu Food-and-Drink-Pai-
rings. Köche aus verschiedenen 
Hotels vor Ort zeigen ihr Können. 
Termine und Tickets ändern sich 
jährlich, ein Blick auf die Event-
Website unter www.kuehlungs-
born-kocht.de lohnt sich daher. 
Im Dezember wird es festlich: Der 
Wintermarkt auf dem Seebrücken-
vorplatz duftet nach Waffeln und 
Punsch und ist Treffpunkt für Jung 
und Alt. Kurz vor Jahresende lädt 
der Silvesterlauf ein – fünf oder 
zehn Kilometer entlang der Küste, 
mit Kinderlauf und Ostseebrise in-
klusive. Traditionell folgt rund um 

den Jahreswechsel das An- oder 
Neujahrsbaden. Unter www.ku-
ehlungsborn.de finden sich Daten 
und Infos zu allen Veranstaltun-
gen.

Dem ruhigen Rhythmus folgen

Das gemütliche Kontrastpro-
gramm gibt es nachmittags bei ei-
nem heißen Kakao im Café, abends 
bei frischem Fisch mit Blick auf 

die Lichter an der Promenade und 
einem guten Buch in der gemütli-
chen Ferienwohnung. Die stillen 
Monate sind die stärksten Verbün-
deten für Erholung. Wer bis März 
bleibt oder wiederkommt, erlebt 
alle Spielarten der Nebensaison 
– von klaren Frosttagen bis zum 
ersten milden Licht, das sich über 
die Dünen legt. Ein ruhiger Rhyth-
mus, der nachwirkt, wenn man 
längst wieder zu Hause ist.

Stille statt Fülle: In Herbst und 
Winter können Gäste in Küh-
lungsborn den Alltag hinter sich 
lassen und kräftig durchatmen.
�Foto: DJD/www.ostseeferien.de/Jasmin Fernholz

Wenn der Stadtwald im Herbst 
in goldenen Farben leuchtet, 
entfaltet Kühlungsborn einen 
ganz speziellen Zauber.
� Foto: DJD/www.ostseeferien.de/ 

TFK/Ulrike Hampel-Schulze

Karneval - Club Kastel 1947 e.V.
M a i n z e r S t r a ß e 2 5
5 5 2 5 2 M a i n z - K a s t e l

Telefon: 0 61 34 / 6 11 11

I n t e r n e t : w w w . k c k - k a s t e l . d e
E - M a i l : i n f o @ k c k - k a s t e l . d e

Präsident:: Prof. Dr. Dirk Loomans
Vize-Präsident: Bardo Frosch
Geschäftsführer: Peter Lukas
Schatzmeister: Thomas Mariotti
Schriftführer: Rainer Brunnenstein

Judith Flackus
+49 171 4470168

Judith.Flackus@kck-kastel.de

„KORZ & GUT“ was ist das ?

Bei KORZ und GUT, do geht es ab
3 Stunden Sitzung, nit zu knapp!
Es wird geboten allerelei
unsre„Stars“ sin all debei!
Manch Überraschung gibt‘s zu sehn.
Es lohnt auch darum, hinzugehn!
Ja, kürzer werds, es gibt ko Paus,
mer könnt auch anschließend nach Haus.
Doch das wär wirklich dann fatal,
denn dann gibt‘s Party, ersteWahl,
mit LIVE-Musik, bis in die Nacht,
es wird dann lang nit Schluss gemacht!
Wem des Format vielleicht gefällt,
für den heißts: Karten schnell bestellt!
Am 07.02, ist‘s soweit!
Bis dahin Euch ne gute Zeit!

Der KCK lädt auch in der kommenden Kampagne 2026 zu Sitzungen herzlich nach
Kastel und Mainz ein. Neben den legendären Nachthemdensitzungen im Bürgerhaus Kastel, der
superstarken Meedscher-Sitzung im Kurfürstlichen Schloss und den tollen Fremdensitzungen im
Gutenbergsaaal der Rheingoldhalle überrascht der KCK zum ersten Mal mit der 3- stündigen Sitzung
„KORZ und GUT“ mit anschließender Party bei Livemusik der Band„Steplight“

von Herbert Fostel

Tickets online:

www.kck-kastel.de

Rheingoldhalle, Gutenbergsaal, Mainz

Samstag, 24.01.2026 1. Fremdensitzung, 18.11 Uhr

Samstag, 07.02.2026 „KORZ und GUT“ 18.33 Uhr

Mittwoch, 28.01.2026 KCK-Meedcher-Sitzung, 19.33 Uhr

Kurfürstliches Schloss, Mainz

Bürgerhaus Mainz-Kastel

Freitag, 16.01.2026 1. Nachthemdensitzung, 19.11 Uhr
Samstag, 17.01.2026 2. Nachthemdensitzung, 19.11 Uhr

Samstag, 31.01.2026 2. Fremdensitzung, 18.11 Uhr
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Liedertafel ehrt verdiente Jubilare
125-jähriger Kostheimer Gesangverein brilliert bei Matinee

– Von Herbert Fostel –

Was einen Verein ausmacht, ist 
sein Alltagsgesicht. Das Mitein-
ander seiner Mitglieder, während 
der Proben und danach. Aber wo-
ran man sich erinnert außerhalb 
und innerhalb der Gemeinschaft, 
das sind die Feste, die Jubiläen und 
Sängerreisen – die Höhepunkte des 
Vereinslebens, die im 100-jährigen 
famosen Jubiläums-Buch mit Stolz 
geschildert wurden.
Im Rahmen der Möglichkeiten wird 
auch manches, in heutigen schwie-
rigen Zeiten, mit viel Herzblut bei 
der Kostheimer Liedertafel umge-
setzt, wie auch diese hochkarätige 
Fest-Matinee.
Rückblickend können die enga-
gierten Kostheimer Kulturträger 
sich als Laienchor rühmen, die mit 
Bravour in öffentlichen Konzerten 
von der Klassik über Kirchenmu-
sik bis hin zu Oper, Operette und 
Musical-Programmen im Angebot 
hatten und diese mit einem höchst 
beachtlichen Niveau, sowie mit je-
weils namhaften Solisten präsen-
tierten. Unvergessen die „Wiesba-
dener Kurhaus Konzerte“ in den 
90er Jahren, sowie Sängerreisen 
u.a. nach Rotterdam (1957), nach 
Verona (1992U und in die Toscana 
(1999). Beim Chorfest der „Klassik-
Hits“ - ausgestrahlt vom HR (2013) 
gehörten auch die Sänger der Lie-
dertafel, unter dem unvergessenen 
Chordirektor Peter Hartmann, zu 
den ausgewählten Chören. Das TV-
Intermezzo war eine fabelhafte Dar-

stellung für den „Liedertafel-Chor“, 
der sich vor einem Millionenpubli-
kum wirkungsvoll darstellen konn-
te.
Der renommierte, jubilierende 
Kostheimer Gesangverein Lieder-
tafel 1900 lud diesmal seine Jubila-
re und geladenen Gäste - aus orga-
nisatorischen Gründen - vormittags 
ins Kasteler Bürgerhaus ein. - Be-
reits in dem 70er Jahren gastierte 
der Kostheimer Gesangverein mit 
einem denkwürdigen Operetten-
konzert im ausverkauften Kasteler 
Bürgerhaus.
Ein Willkommensgruß vom Lie-
dertafelpräsidenten Horst Böttner 
– mit Amtskette – galt den Jubilaren 
und Ehrengästen: AKK-Stadtrat 
Rainer Schuster in Vertretung des 
Wiesbadener Oberbürgermeisters 
Gerd-Uwe Mende, der Vereinsring-
vorsitzenden von Kostheim Nadja 
Zeitler, sowie dem Vorsitzenden der 
Chorgruppe Kostheim Franz Vog-
ler, die auch Gratulationen vornah-
men zum 125-jährigen Liedertafel-
Jubiläum.
Im Namen des Magistrats der 
Landeshauptstadt Wiesbaden 
überbrachte AKK-Stadtrat Rainer 
Schuster  die obligatorische „Stadt-
plakette in Gold“ mit Urkunde und 
einem gefüllten Kuvert. 
Ein herzliches Laudatio hielt der 
Vorsitzende der Chorgruppe Kost-
heim Franz Vogler und würdigte 
die 125-jährige „Liedertafel“, die 
über ein Jahrhundert hinweg das 

kulturelle Leben in Kostheim mit-
gestaltete, geprägt und bereichert 
hat. Sein uneingeschränktes Lob 
galt für - gemeinsames Singen und 
-„Wir-Gefühl“ in der solidarischen 
Chorgruppe Kostheim. Schon 1920 

war die „Liedertafel“ Mitgründer 
der heutigen Chorgruppe Kost-
heim. – Dazu wurde u.a. hingewie-
sen, dass in der Chorgruppe noch 
vier Gesangvereine aktiv sind. Sein 
Appell dazu: „Das ist ein kulturel-
ler Schatz, den wir gemeinsam be-
wahren dürfen und müssen!“ Dazu 
wurde eine Urkunde und ein Prä-
sentkorb an den Liedertafel-Präsi-
denten übergeben.
Vom Kostheimer Vereinsring über-
brachte die Vereinsring-Vorsitzende 
Nadja Zeitler die herzlichen Glück-
wünsche mit einem gehaltvollen 
Briefchen, Präsident Horst Böttner 
nahm anschließend angemessen 
mit Unterstützung des „Vize“ Gün-
ter Zwingert gebührende Ehrungen 
für Vereinstreue, fördernde und ak-
tive Zugehörigkeit vor. Mit viel Im-
petus trug der Präsident auch die 
Vereins-Vita der Geehrten launig 
vor. Dazu zählten auch Ehrennadel, 
Urkunden und Präsente.

Sonder – Service
Vorverkaufsstellen für Närrische Seniorensitzung 

im Bürgerhaus Kostheim

– Von Herbert Fostel –
Seit 75 Jahren – Herz ist Trumpf 
– für die beliebte „Närrischen Se-
niorensitzung“ vom Kostheimer 
Carneval-Verein im Verbund mit 
dem Sozialdezernent Wiesbaden. 
Es wurden deshalb wieder infor-
mative „Sonder-Flyer“ gedruckt.
Für die Seniorensitzung – Sonn-
tag, 11.01.2026, 15.11 Uhr im Bür-
gerhaus Kostheim.
Eintritt: 10,00 € inkl. ein 
Kreppel und ein Freigetränk.

Es soll auch ältere Mitbürger an-
sprechen, die in der Einsamkeit 
leben und inspiriert werden sol-
len zu „Lachen ist die beste Me-
dizin!“

Deshalb wurden – nur – für die 
Seniorensitzung „Vorverkaufs-
stellen“ eingerichtet.
Für Eintrittskarten muss man 
nicht ins Internet. Es gibt kein 
Passwort.

Karten erhalten Sie hier:

• �Kiosk Öner, Steinern Straße 25, Mainz-Kastell
• �Treffpunkt aktiv, im Bürgerhaus Mainz-Kostheim
• �Treffpunkt aktiv, im Bürgerhaus, Mainz-Kastel
• �Treffpunkt aktiv, Adlerstraße 19, Wiesbaden
• �Treffpunkt aktiv, Galatea-Anlage, Wiesbaden-Biebrich
• �Online: Bestellung@kostheimer-carneval-verein.de

Lesen Sie weiter auf der  
nächsten Seite ■
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Für 25 Jahre: Doris Geider, Günter 
Blass, Horst Schäfer, Horst John 
und Günter Zwingert.
Für 40 Jahre: Herbert Freimuth, 
Gerd-Josef Weckbacher, Norbert 
Heeg, Dieter Becker, Hermann 
Mattes und Hartmut Harres.

Für 50 Jahre: Dieter Vogt, Friedrich 
Hofmann, Werner Böttner.
Dem verdienstvollen Werner Bött-
ner galt eine besonders herzliche 
Laudatio. Seine Laufbahn: Unter-
kassierer in den 70er Jahren bei der 
Liedertafel. Als erfahrender Voll-

blut-Fassenachter war er zunächst 
im Komitee bei den Liedertafel-
Kostümsitzungen, Kokolores-Vor-
trägen, Eröffnungsspiel, sowie aktiv 
im „Gesangsquartett“ gehörten zu 
seinen Beiträgen. 1987 übernahm 
der eloquente Werner Böttner mit 
seinen herrlichen „Knittel-Versjer“ 
die Position als GVL-Sitzungspräsi-
dent, die er insgesamt in 34 Sitzun-
gen - bis zu letzten 2020 umjubelt 
leitete. Die Kostüm-Sitzungen wa-
ren stets frühzeitig ausverkauft.
„Vize“ Günter Zwingert konnte auch 
zum 50. Jubiläum dem amtieren-
den und mit viel Power agierenden 
Vereins-Präsidenten Horst Böttner 

auch eine herzliche Laudatio hal-
ten. Viele Ämter im Vorstand mit 
Leidenschaft und Führungsquali-
täten – seit 25 Jahren Präsident mit 
viel Herz und Verstand. Dazu gab es 
viel anerkennenden Applaus.

Für 60 Jahre: Wolfgang Treber.
Ein Urgestein der Liedertafel! Noch 
immer Stimmführer des 2. Bas-
ses. Vorbild für Vereinstreue und 
Chorzugehörigkeit. Aufgaben auf 
vielen Feldern der Liedertafel wur-
den von Wolfgang Treber mit viel 
Pflichtbewusstsein zum Wohle der 
Liedertafel umgesetzt. Präsident 
Horst Böttner wies darauf hin, dass 
der Geehrte Motivationsmotor für 
die Chormitglieder sei und seine 
gestellten Aufgaben immer mit En-
gagement und Akribie erfolgreich 
ausführte. Unter Beifall stellte der 
Präsident Horst Böttner fest: „Wolf-
gang Treber hat sich für den Verein 
wirklich verdient gemacht!“ 

Für 75 Jahre: Gustel Stenner.
Unter großem Beifall wurde Gus-
tel Stenner für seine ungewöhnlich 
lange Vereinstreue, sowie aktive 
und inaktive Förderung des Chor-
gesangs und des gesamten Vereins 
besonders gewürdigt.

Ein anspruchsvolles Rahmenpro-
gramm auf hohem gesanglichem 
Niveau wurde exzellent geboten.
Zunächst gab es gesangliche Stern-
stunden vom stimmgewaltigen 
Liedertafel-Chor unter dem Diri-
gat und Klavierbegleitung von In-
grida Schwedas mit „Festgesang“, 
der famos einstudiert wurde. Dazu 
gehörte das melancholische Lied 
„Weinseligkeit“ und ein Walzerlied 
„Trinkt! Trinkt!“ aus dem Singspiel 
„Der Studentenprinz“, sowie „Im 
Feuerstrom der Reben“ aus der Ope-
rette „Die Fledermaus“ von Johann 
Strauss II. Furios und einfühlsam 
wurde das Volkslied „Wir kamen 
einst von Piemont“ vorgetragen, 
was viel Beifall bei der aufmerksa-

men Gästeschar auslöste, sowie mit 
einem gehaltvollen Chor-Lied „Ein 
Gläschen mit kühlem Wein“.
Einen Gala-Auftritt mit einem 
mitreißenden Liedgut hat die viel-
seitige Sopranistin, langjähriges 
Ensemblemitglied des Hessischen 
Staatstheaters Wiesbaden, mit 
Gastspielen an zahlreichen Opern-
häusern, Annette Luigh. Mit ihrer 
großartigen Stimme, begleitet vom 
perfektionistischen Charly Nägler 
am Klavier, zündete sie in Folge ein 
gesangliches Brilliant-Feuerwerk 
- jeweils umjubelt von den begeis-
terten Gästen. Virtuos setzte die 
Sopranistin Annette Luigh Akzente 
mit dem Vilja-Lied aus der Operette 
„Die lustige Witwe“. Franz Lehar 
konnte mit dieser Melodie eine ma-
gische Atmosphäre in die Welt ei-
ner tragischen und schönen Liebes-
geschichte entführen. Dazu erhielt 
die Sopranistin Annette Luig gro-
ßen Beifall für ihre gesanglichen 
Akzente. Mit Robert Stolz‘ „Du 
sollst der Kaiser meiner Seele sein“ 
konnte die Sopranistin Annette Lu-
igh die Hommage an die Liebe und 
die Hingabe einfühlsam gesang-
lich interpretieren. Beeindruckend 
auch das vorgetragene Lied „Ich 
hätt‘ getanzt heut‘ Nacht“ aus dem 
Musical „My fair Lady“. Ein Lied 
mit dem Gefühl der Lebensfreude. 
Als überraschende Zugabe bot die 
begnadete Sopranistin Annette Lu-
igh ein wunderschönes, melancho-
lisch anmutendes Lied „Sag zum 
Abschied leise Servus“ von Peter 
Kreuder.
Zu einem schmackhaften Büfett 
wurde anschließend geladen.
Zum Abschluss der absolut top ar-
rangierten Jubiläumsveranstaltung 
animierte weinselig der Liederta-
fel-Chor mit dem Stimmungslied 
„Zieh‘ einen Korken raus“.
Resümee: Bei dem traditionsrei-
chen Kostheimer Gesangverein 
Liedertafel 1900 passen die ge-
bührenden Verse von Schiller „Die 
Treue ist kein leerer Wahn ….“

■ Fortsetzung

Verleihung des „Löwe von Wiesbaden“ 
an OB Gerd-Uwe Mende

KCV-Wandkalender 2026 – ein Knüller
– von Herbert Fostel –

Stadtmarschall Stefan Fink, von 
der Wiesbadener Ehrengarde, 
verlieh bei einer gebührenden 
Matinee, ihren höchsten Orden, 
„Löwe von Wiesbaden“ an Ober-
bürgermeister Gerd-Uwe Mende 
und zur Ehrengardistin wurde 
Stadtverordnete Christ Gabriel 
ernannt.
Beim Defilee konnten die Re-
präsentanten des Kostheimer 

Carneval- Vereins, Ehrenmit-
glied Herbert Fostel und Aktive 
Brigitte Palm, den OB mit einem 
schmucken Wandkalender 2026 – 
aus närrischen KCV- Zeiten – be-
geistern.

Ermöglicht wurde dies durch 
die Sponsoren: Geiger-Notes AG  
Mainz-Kastel und KSM-Umwelt-
dienste Bischofsheim.
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Ratgeber zur Radonkur
Natürliches Heilmittel bei Arthrose, Rheuma und Fibromyalgie

(DJD). Seit über hundert Jahren ist 
das Edelgas Radon in der Kurme-
dizin als Heilmittel bekannt. Eine 
Radontherapie kann bei häufigen 
Beschwerden helfen und Schmer-
zen lindern, etwa bei Arthrose, 
Rheuma, Atemwegs- und Haut-
krankheiten. Statt immer mehr 
Medikamente zu nehmen, finden 
Betroffene in der Radonkur eine 
ganzheitliche Behandlung, zum 
Beispiel in Bad Steben. Das Baye-
rische Staatsbad im Frankenwald 
ist einer der wenigen Kurorte in 
Mitteleuropa, der über das natür-
liche Heilmittel verfügt. Unter 
www.bad-steben.de werden die 

wichtigsten Fragen zur Radonkur 
fachkundig beantwortet. Ein Aus-
zug:

Was ist Radon und wie  
wirkt es im Körper?

Das natürliche, geruch- und farb-
los Edelgas ist überall in der Erd-
rinde und in der Luft enthalten. 
Es hat einen milden radioaktiven 
Strahlungseffekt: Die physikali-
sche Halbwertszeit von Radon be-
trägt 3,8 Tage, die biologische nur 
20 bis 30 Minuten. Das heißt, dass 
die Hälfte des Radons nach dieser 
Zeit vom Körper ausgeschieden ist. Schon nach wenigen Stunden ist 

kein Radon mehr im Körper nach-
weisbar. Badeärzte schreiben dem 
radioaktiven Edelgas in niedrigen 
Dosen entzündungshemmende und 
schmerzlindernde Effekte zu. Mitt-
lerweile gibt es dafür auch zahlrei-
che Hinweise aus der Forschung: 
So kann die Selbstheilungskraft 
der Zellen angeregt werden. Der 
schmerzlindernde Effekt wird auf 
die Ausschüttung von körpereige-
nen Endorphinen zurückgeführt, 
zerstörerische Stoffwechselproduk-
te können abgebaut werden.

Wie und bei welchen  
Krankheiten wird die  

Radontherapie durchgeführt?

Baden, Trinken, Inhalieren – das 
sind die drei Formen der Radon-
therapie, wie sie in ein- bis dreiwö-
chigen Kuren durchgeführt wird: 
Bei Wannenbädern im radonhal-
tigen Wasser gelangt das Edelgas 
über die Haut in den Körper und 
in die Atemluft. Auch im Heilstol-
len oder beim Inhalieren atmen die 
Patienten radonhaltige Luft ein. 
Bei Trinkkuren mit radonhaltigem 
Wasser nimmt der Blutkreislauf 

Radon über den Magen-Darmtrakt 
auf. Die Radonkur hat sich als 
spezifisch wirksam erwiesen bei 
rheumatischen Erkrankungen und 
Arthrose, bei Erkrankungen der 
Atemwege wie Asthma bronchiale 
oder chronischer Bronchitis sowie 
bei Hautkrankheiten wie Schup-
penflechte. Bei diesen chronischen 
Krankheiten kann zwar auch das 
Radon keine Heilung bringen, aber 
zur Linderung der Beschwerden 
beitragen.

Gibt es ein Strahlenrisiko?

Eine Radontherapie stellt eine sehr 
geringe Strahlenbelastung dar, die 
nach Aussagen der Experten in der 
normalüblichen Streuung unter-
geht. Für die Radontherapie gelte 
das gleiche wie für Röntgenstrah-
lung oder andere medizinische Ver-
fahren: Der Arzt wägt Nutzen und 
Risiko für den Patienten ab.

Gezielte Vorsorge für  
Neugeborene:

RSV-Immunisierung an der Asklepios Paulinen 
Klinik Wiesbaden

WIESBADEN (PM). Die Asklepios 
Paulinen Klinik Wiesbaden setzt 
neue Maßstäbe in der Vorsorge 
für Neugeborene: Seit Herbst 
2024 bietet die Klinik als eine der 
wenigen Einrichtungen in der 
Region die RSV-Immunisierung 
für Säuglinge an. Dabei handelt 
es sich um ein freiwilliges An-
gebot, mit dem die Klinik einen 
wichtigen Beitrag zum Schutz 
der Kleinsten vor dem Respira-
torischen Synzytial-Virus (RSV) 
leistet, das insbesondere in den 
ersten Lebensmonaten schwere 
Atemwegserkrankungen verur-
sachen kann.

Die Immunisierung erfolgt 
mit dem Passivimpfstoff Nirse-
vimab, der fertige Antikörper 
enthält und dem Körper so-
fortigen Schutz bietet – ohne 
dass das Immunsystem selbst 
aktiv werden muss. Die Injek-
tion wird intramuskulär verab-
reicht, in der Regel in den Ober-
schenkelmuskel des Säuglings. 
Die Maßnahme wird in der 
RSV-Hochsaison von Oktober 
bis Ende März durchgeführt. 
Säuglinge, die außerhalb die-
ses Zeitraums geboren werden, 
erhalten die Immunisierung 

rechtzeitig vor Beginn der 
nächsten Saison über ihren Kin-
derarzt.

„Wir sind stolz darauf, diese wich-
tige Vorsorgemaßnahme bereits 
etabliert zu haben und damit ak-
tiv zur Gesundheit und Sicherheit 
von Neugeborenen beizutragen“, 
sagt Dr. med. Christoper Wolf, 
Chefarzt der Abteilung Gynäko-
logie und Geburtshilfe.

Die Asklepios Paulinen Kli-
nik Wiesbaden ist zudem nach 
WHO-Standard als babyfreund-
liches Krankenhaus zertifiziert. 
Mit rund 1.000 Geburten pro 
Jahr legt die Klinik großen Wert 
auf einen bindungsorientierten 
Start ins Leben. Die enge Zu-
sammenarbeit mit den Eltern, 
das Stillförderkonzept und die 
familienfreundliche Betreuung 
stehen dabei im Mittelpunkt.

Mit der Kombination aus medi-
zinischer Innovation und einem 
ganzheitlichen Betreuungskon-
zept unterstreicht die Klinik 
ihren Anspruch, Neugeborenen 
und ihren Familien den best-
möglichen Start ins Leben zu 
ermöglichen.

Die Therme Bad Steben mit 
ihrem angeschlossenen Gesund-
heits- und Wellness-Zentrum 
bietet Kurgästen eine entspan-
nende Auszeit.
� Foto: DJD/Markt Bad Steben/Siegfried Geupel
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Mehr Optionen und mehr Hoff nung bei Brustkrebs
Das sollten Patientinnen und Patienten zu neuen Behandlungsformen wissen

(DJD-K). Brustkrebs ist die häufi gs-
te Krebserkrankung bei Frauen – 
in Deutschland erkrankt etwa jede 
achte Frau im Laufe ihres Lebens 
daran. Patientinnen und Patienten 
profi tieren heute von verschiedenen 
Behandlungsmöglichkeiten, die je 
nach Krankheitsstadium und biolo-
gischen Eigenschaften des Tumors 
kombiniert werden können. Häufi g 
beginnt die Therapie mit einer OP, 
meist brusterhaltend, gefolgt von 
einer Strahlentherapie, um Rück-
fälle zu verhindern. Je nach Risi-
koprofi l kann eine Chemotherapie 
vor oder nach der OP sinnvoll sein. 
Bei hormonempfi ndlichen Tumoren 
kommt eine Antihormontherapie 
zum Einsatz.
 

Neue zielgerichtete Therapien 
gewinnen an Bedeutung

 
Reicht dies nicht aus oder liegt 
ein hormonunabhängiger Tumor 
vor, gewinnen neue zielgerichtete 
Therapien zunehmend an Bedeu-

tung. Im Mittelpunkt stehen dabei 
die sogenannten Antikörper-Wirk-
stoff-Konjugate (ADCs). Diese 
verbinden die Wirksamkeit einer 
Chemotherapie mit der Zielgenau-
igkeit einer Antikörpertherapie: 
Der Antikörper erkennt bestimm-
te Strukturen auf der Krebszelle, 
das ADC gelangt ins Innere, der 
Wirkstoff wird freigesetzt und 
zerstört die Tumorzelle. Gesunde 
Zellen bleiben dabei weitgehend 
verschont – ein Vorteil gegenüber 
der klassischen Chemotherapie. 
Ob ein ADC wirkt, hängt davon ab, 
ob der Tumor bestimmte Merkma-
le trägt. Besonders wichtig sind 
die Marker HER2 und TROP2 auf 
der Zelloberfl äche, die bei einem 
großen Teil der Brustkrebserkran-
kungen in verschiedenen Ausprä-
gungen vorkommen. Für Betrof-
fene mit diesen Markern können 
ADCs daher eine wichtige Option 
darstellen – im Falle von TROP2 
sogar ohne vorangegangene Tes-
tung.

Brustkrebstherapie spürbar 
verändert

 
In den vergangenen Jahren haben 
ADCs die Brustkrebstherapie spür-
bar verändert – und damit eine lang 
erwartete Neuerung gebracht. Zu-
nächst nur für stark vorbehandel-
te Patientinnen und Patienten mit 
fortgeschrittenem HER2-positivem 
Brustkrebs vorgesehen, zeigen 
Studien inzwischen, dass ADCs 
früher eingesetzt werden können 
– auch wenn HER2 in geringeren 
Ausprägungen vorliegt. Zudem 
wurden neue, gegen TROP2 gerich-
tete ADCs zugelassen, die erstmals 
auch Betroffenen mit HER2-nega-
tivem Brustkrebs zusätzliche Mög-
lichkeiten eröffnen. Damit wird 
deutlich: Immer mehr Patientinnen 
und Patienten können von ADCs 
profi tieren, oft schon in Situationen, 
in denen zuvor nur eine klassische 
Chemotherapie zur Verfügung 
stand. Inzwischen sind ADCs fes-
ter Bestandteil der Leitlinien. Sie 

bieten nicht nur neue Chancen, son-
dern auch die Aussicht auf ein güns-
tigeres Verhältnis von Wirksamkeit 
und Verträglichkeit. Vieles spricht 
dafür, dass diese Therapieform die 
Zukunft der Brustkrebsbehandlung 
entscheidend prägen wird. Mehr In-
fos: www.brustkrebs.de/her2.

Die Überlebenschancen von 
Brustkrebs-Patientinnen und 
-Patienten haben sich dank neu-
er Entwicklungen und Fortschrit-
ten in der Therapie deutlich 
verbessert.
Foto: djd-k/www.brustkrebs.de/Getty Images/andresr
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SportGesundheitstipps

Ich höre doch gut!
Wie uns die eigenen Ohren oftmals täuschen

(DJD). Das Zufallen der Haustür, die 
prasselnden Regentropfen auf dem 
Dach oder das Rascheln von Papier: 
Wer solche Geräusche im Alltag 
wahrnimmt, ist meist davon über-
zeugt, noch gut zu hören – selbst 
wenn bereits eine Hörminderung 
vorliegt. Die Eurotrack-Studie von 
2025 zeigt: Nur etwa zehn Prozent 
der älteren Menschen mit messbar 
eingeschränktem Gehör stellen die-
se Veränderung selbst fest. Die ei-
gene Einschätzung ist also oft kein 
verlässlicher Maßstab. Jeder Dritte 
über 60 hat eine Beeinträchtigung, 
die behandelt werden sollte.

Ältere und auch Jüngere betroff en

Es betrifft allerdings nicht nur 
Ältere. Auch bei Jüngeren ist das 
Hörvermögen zunehmend gestört 
– etwa durch laute Musik, Dauer-
lärm, häufi ge Kopfhörernutzung 
oder Stress. Oft fällt ihnen erst auf, 
dass etwas nicht stimmt, wenn Ge-
spräche anstrengend werden oder 
es im sozialen und berufl ichen Um-
feld häufi ger zu Missverständnis-
sen kommt. Denn nachlassendes 
Hören schleicht sich meist unbe-

merkt ein – und viele warten zu lan-
ge mit einem Test. Dabei kann sich 
unbehandelter Hörverlust negativ 
auf die psychische Gesundheit aus-
wirken. So erhöht sich das Risiko 
für Depressionen. Auch das soziale 
Leben leidet: Rückzug, Unsicher-
heit und Missverständnisse können 
bis zur Isolation führen.

Wer selbst nichts merkt

Also, nicht lange zögern! Ein Hör-
test ist schnell, kostenlos, schmerz-
frei – und sollte genauso selbstver-

ständlich sein wie ein regelmäßiger 
Sehtest. Das geht beim Facharzt 
oder unkompliziert per Online-
Check etwa unter www.audibene.
de. Denn die eigene Wahrnehmung 
täuscht häufi g. Aus diesem Grund 
spielen auch das soziale Umfeld 
und die Unterstützung durch Part-

ner eine wichtige Rolle, ob wir Ab-
weichungen von normalem Hören 
bemerken – oder zugeben. Wer 
früh handelt, bewahrt sich viel Le-
bensqualität. Moderne Hörsysteme 
wie das IX von audibene zeigen, wie 
smart Geräte heute sind: winzig, 
leistungsstark und automatisch an-
passungsfähig – ideal für alle, die 
diskret wieder besser hören möch-
ten. In Unterhaltungen, im Restau-
rant und in anderen schwierigen 
Hörsituationen macht es einen deut-
lichen Unterschied.

Größere Schwierigkeiten in der 
kalten Jahreszeit

Gerade im Herbst und Winter kann 
das Hören besonders anstrengend 
sein: Gesellige Gespräche mit 
mehreren Leuten in Innenräumen, 
Feiern mit Hintergrundlärm oder 
wärmende Mützen und Kapuzen er-
schweren das Verstehen zusätzlich. 
Akustische Signale wie Türklingeln 
oder Verkehrslärm werden dann 
leichter überhört, was Folgen für 
Sicherheit und Teilhabe hat. Denn 
gute Ohren verbinden uns mit der 
Welt, mit Familie und Freunden.

Da sich Hörminderung meist 
schleichend entwickelt, bleibt 
sie oft lange unbemerkt - umso 
wichtiger sind regelmäßige 
Hörtests. Foto: DJD/audibene

Medizinische Kompression und modernes Design
Zeitgemäße Kompressionsstrümpfe verbinden Funktion mit außergewöhnlicher Optik

(DJD). Medizinische Kompressions-
strümpfe fördern die Blutzirkulati-
on und entlasten den Kreislauf, in-
dem sie Druck auf das Venensystem 
ausüben. Sie können Schmerzen, 
Schwellungen und Schweregefüh-
len vorbeugen oder deutlich ab-
schwächen. Die Beine fühlen sich 
wieder leichter und entspannter an. 
Mit ihrem exakt defi nierten Druck-
verlauf können die Strümpfe auch 
einer Thrombose vorbeugen. Für 
Venenpatientinnen und -patienten 
ist die tägliche medizinische Kom-
pressionstherapie deshalb fester 
Bestandteil ihres Alltags.

Von einem modischen 
Kniestrumpf optisch nicht zu 

unterscheiden

Entscheidend für den Therapie-
erfolg ist, dass die medizinische 
Kompression regelmäßig und kon-
sequent getragen wird. Und zwar 
nicht nur zu Hause, sondern überall. 
Moderne Kompressionsstrümpfe 
unterscheiden sich kaum mehr von 
herkömmlichen Kniestrümpfen und 
punkten mit einem mitunter außer-
gewöhnlichen Design. Von medi 
beispielsweise gibt es nun den neuen 
Kompressionsstrumpf mediven com-
fort print, er vereint therapeutische 
Wirksamkeit mit einer Rundum-
Farbbedruckung. Der Strumpf ist in 
drei Mustern und den beiden Farbva-
rianten dezent und knallig erhältlich 
und optisch von einem modischen 
Kniestrumpf nicht zu unterscheiden. 
Mehr Informationen gibt es unter 
www.medi.de und telefonisch un-
ter 0921-912750. Bei medizinischer 
Notwendigkeit können medizinische 
Kompressionsstrümpfe ärztlich ver-
ordnet werden. Im medizinischen 
Fachhandel werden sie angepasst.

Für Menschen, die ihre 
Persönlichkeit auch über die 
Kleidung ausdrücken wollen

"Geeignet ist der neue Kompressi-
onsstrumpf für Menschen mit Ve-
nenleiden im Anfangs- bis mittleren 
Stadium, die Wert auf Mode legen 
und ihre Persönlichkeit auch über 
ihre Kleidung ausdrücken möch-
ten", erklärt Katharina Funk vom 
Hersteller medi. 

Die drei Muster entstanden in en-
ger Zusammenarbeit mit einer Tex-
tildesignerin. Für die Muster Leo, 
Space und Twist habe man sich 
letztlich auch nach Rückmeldun-
gen von ersten Testträgerinnen und 
Testträgern entschieden. 
"Generell setzen wir bei unseren 
Produkten auf eine enge Zusam-
menarbeit mit medizinischen Fach-
kräften, Ärztinnen und Ärzten 
sowie dem Fachhandel", betont Ka-
tharina Funk.

Wenn der medizinische Kompres-
sionsstrumpf mit Rundum-Digital-
druck zum Hingucker wird.
 Foto: DJD/medi
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GEBIETSBETREUER (m/w/d)

Dafür sorgen wir:
• Lohnenden Nebenverdienst (auf geringfügiger,
selbständiger Basis oder auch Ƨʣḣķzeit möglich)

• Dauerhafte Beschäftigung bei weitestgehend
freier Zeiteinteilung

• Sicherheit eines zuverlässigen Arbeitgebers
• Solide Einarbeitung

Das bringen Sie mit:
• Mobilität mit eigenem PKW und Erreichbarkeit
• per Handy und Internet
• Freude am Umgang mit Jugendlichen
• Durchsetzungsvermögen

Können Sie sich vorstellen, die Verteilung unserer Zeitungen
und Prospekte vor Ort zu organisieren? Sie führen Ihr eigenes
Team meist aus jugendlichen Austrägern. Sie stellen ein, pla-
nen Urlaubsvertretungen, sind Ansprechpartner für Ihr Team
und sorgen für die gleichbleibende, hohe Verteilqualität. Klingt
das interessant? Eine Tätigkeit als Gebietsbetreuer bei der
EGRO ist ideal für Rentner, Hausfrauen oder alle anderen, die
ein Auto haben und sich angesprochen fühlen.

Bewerbung einfach an: daniele.dauria@egro-direktwerbung.de
oder anrufen unter Tel.: 0 61 04 / 49 70-61
EGRO Direktwerbung GmbH
Bieberer Str. 137 | 63179 Obertshausen
Weitere Informationen unter: www.egro-direktwerbung.de

Wer heute modernisiert oder
baut, steht vor der Frage nach
der richtigen Energieversorgung.
Eine zuverlässige und bezahlba-
re Heizlösung ist wichtiger denn
je – zumal das Heizungsgesetz
(GEG) spätestens ab 2045 eine
klimaneutrale Wärmeversorgung
vorschreibt. Mit Flüssiggas bleiben
Immobilienbesitzerinnen und -besit-
zer flexibel: Es ist netzunabhängig
und nahezu überall einsetzbar
– gerade im ländlichen Raum ein
Vorteil für die private und gewerb-
liche Nutzung. Durch den perspek-
tivischen Einsatz von biogenem
Flüssiggas ist die Wärmeversor-
gung zudem zukunftsfähig.
Futuria Propan, das biogene

Flüssiggas von Primagas, wird
aus nachwachsenden Rohstoffen
sowie organischen Rest- und Ab-
fallstoffen gewonnen. Es ist che-
misch identisch mit konventionellem

Flüssiggas und kann meist ohne
technische Anpassungen in beste-
henden Anlagen genutzt werden.
Wer jetzt auf Flüssiggas setzt, kann
seine Versorgung an die gesetzli-
chen Anforderungen anpassen: Ist
die kommunale Wärmeplanung be-
reits abgeschlossen, kann mit einer
Gasbrennwerttherme und 65 %
Futuria Propan GEG-konform ge-
heizt werden. Steht die Planung
noch aus, ist ein stufenweiser Ein-
stieg möglich. Laut Berechnungen
von Primagas lassen sich die Ener-
giekosten innerhalb von 16 Jahren
dadurch um rund 25% reduzieren.

Primagas feiert
75-jähriges Jubiläum
Seit 75 Jahren steht Primagas

für verlässliche Energieversorgung.
2018 brachte Primagas als erster
Energieversorger biogenes Flüssig-

gas auf den deutschen Markt. Im-
mobilienbesitzerinnen und -besit-
zer profitieren von einem Partner,
der seit Jahrzehnten verlässlich an
ihrer Seite steht – und die Wärme-
wende aktiv mitgestaltet. Ob eine
Versorgung mit Flüssiggas infrage
kommt, lässt sich mit dem digitalen
„VoraussetzungsCheck“ auf der
Website von Primagas testen. Rund
100.000 Privathaushalte, Gewer-
be- und Industriebetrieben vertrau-
en auf die Energie des Versorgers.
Mehr Informationen finden Sie

unter www.futuriapropan.de und
www.primagas.de.

Zukunftsfähig heizen
Mit Flüssiggas anmorgen denken

da_2025_500_116/1013197_sk

ANZEIGE

Rotary Club Off enbach-Dreieich 
spendet 20.000 Euro an die Asklepios 

Krankenpfl egeschule in Langen
OFFENBACH/LANGEN (PM). Der 
Rotary Club Offenbach-Dreieich 
unterstützt die Ausbildung junger 
Pfl egekräfte mit einer großzügigen 
Spende in Höhe von 20.000 Euro an 
die Asklepios Krankenpfl egeschule 
gGmbH in Langen.

Mit dieser Zuwendung möchte der 
Club ein deutliches Zeichen für die 
Wertschätzung und Förderung des 
Pfl egeberufs setzen. Die Spende 
soll gezielt zur Verbesserung der 
Ausbildungsbedingungen und zur 
Anschaffung moderner Lehr- und 
Lernmaterialien eingesetzt werden.
„Pfl ege ist eine tragende Säule un-
seres Gesundheitssystems – und 
die Ausbildung junger Menschen 
in diesem Bereich verdient jede 
Unterstützung“, betonte Thomas 
Hahn, Präsident des Rotary Clubs 
Offenbach-Dreieich.
„Mit unserer Spende wollen wir 
dazu beitragen, dass die Auszubil-
denden bestmögliche Bedingungen 
für ihre wichtige Aufgabe erhalten.“
Der Rotary Club Offenbach-Drei-
eich engagiert sich seit vielen Jah-
ren in sozialen, kulturellen und bil-
dungsbezogenen Projekten in der 
Region. Mit der aktuellen Spende 
setzt der Club sein langjähriges En-
gagement für junge Menschen und 
die Förderung des Gemeinwohls 
fort.

Über den Rotary Club 
Off enbach-Dreieich

Der Rotary Club Offenbach-Drei-
eich ist Teil der weltweiten Service-
organisation Rotary International. 
Seine Mitglieder setzen sich ehren-
amtlich für soziale, humanitäre und 
kulturelle Projekte in der Region 
und darüber hinaus ein.

Über die Asklepios 
Krankenpfl egeschule gGmbH

Die Asklepios Krankenpfl egeschu-
le in Langen bildet jährlich zahlrei-
che Pfl egefachkräfte aus und leistet 
damit einen wichtigen Beitrag zur 
Sicherstellung der medizinischen 
Versorgung in der Region. 

Rotary Club O� enbach-Dreieich

Der Rotary Club O� enbach-Dreieich wur-
de am 17. März 1970 gegründet. Seitdem 
engagiert sich der Club mit seinen aktuell 
49 Mitgliedern unter anderem für gemein-
nützige, überwiegend regionale, Projekte. 
Rotary ist ein weltweit sozial engagierte-
res Netzwerk. Allein in Deutschland gibt 
es über 1.000 Rotary Clubs mit insgesamt 
mehr als 55.000 Mitgliedern. Behutsam-
keit gegenüber allen Völkern, Religionen, 
Lebensweisen und demokratischen Par-
teien steht für Rotarier an erster Stelle.

www.krebskranke-kinder-darmstadt.de

„Wir helfen krebskranken und chronisch
kranken Kindern und ihren Familien
während der ambulanten Therapie und
in der Nachsorge.“

• Psychosoziale Beratung

• Psychomotorik

• Musiktherapie

•  Psychosoziale 

Beratung

• Psychomotorik

• Musiktherapie

„Wir helfen krebskranken 
und chronisch kranken 
Kindern und ihren Famili-
en während der ambulan-
ten Therapie und in der 
Nachsorge.“
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 SIE sucht IHN

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

 Job

Beilagen-Hinweis

ALDI, Bauhaus, 
Easy Apotheke, 

Edeka, 
Esser Apotheke, 

Expert Klein, 
Globus Baumarkt, 
HIT, JYSK, KIA, Lidl, 

Malteser Hausnotruf, 
Nahkauf, Netto, 
Norma, Penny, 

POCO, Rossmann, 
Thomas Philipps, 
toom Baumarkt, 

Zimmermann 

Als Beilage in Teilen dieser 
Ausgabe:

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

Hallo, bin die Birgit, 73 Jahre
jung, (ehemalige Friseurmeisterin)
eine sehr liebe Witwe u. hübsche
Frau, ohne Anhang. Nach der Trau-
erzeit sehne ich mich wieder nach
Liebe u. Zärtlichkeit. Ich hoffe nun
sehr Sie melden sich heute noch
bei mir pv Tel. 0160 - 7047289

Waltraud, 77 J., 1,56 groß, lie-
benswerte, sehr hübsche Witwe,
mit vollbusiger Figur, habe nur eine
kleine Rente, dafür aber ein großes
Herz. Ich wohne alleine hier in der
Gegend, wäre auch umzugsbereit
und suche pv e. guten Mann gerne
auch älter, der mich braucht. Ge-
meinsam könnten wir doch ein viel
schöneres Leben haben. Tel. 0157
- 75069425

Erfahrener Hunde-Gassigeher,
Senior, wohnt in Dreieich, mobil,
zeitlich flexibel, betreut Ihren
Hund. 0155/61123148

Frau Reichelt kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck und Uhren aller Art.
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck. 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar und vor Ort.
Täglich von 7:30 - 20:30 Uhr. Ger-
ne auch am Wochenende.
 069/25718443

Frau Danna sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Herr Zeiß kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 6 70 79 40

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/ -mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 06158 / 60 86 988 • 0173 / 30 87 44906158 / 60 86 988 • 0173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV, Chopper,
Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit Mängel oder Unfall.

Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTel.: 06258 / 50 89 921 •el.: 06258 / 50 89 921 • 00151 / 718 723 06151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen,
zahle bar und Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger,
auch mit Mängeln, Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303
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TiEre deR TiEre deR 
WocHeWocHe

„Der Hund ist ein Begleiter, 
der uns daran erinnert, 
jeden Augenblick 
zu genießen.“

Marla Lennard
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Tierschutzverein Seligenstadt u.U. e.V. | https://tsvseligenstadt.de 
 Tel.: 06182-26626 | E-Mail: info@tsvseligenstadt.de

TSV SELIGENSTADT (PM). Man-
fred, ein Kaninchen „Deutscher 
Riese“ ist ca. 1 ¾  Jahre alt und mit 
seinem Gewicht von ca. 6 kg ein 
eher kleiner Riese. Bis zu seiner 
Rettung wurde er in einem klei-
nen Käfi g und in Einzelhaltung 
gehalten, jetzt genießt er es, sich 
ausstrecken und frei bewegen zu 
können. Sein neues Gehege muss 
an seine Größe angepasst sein.

Manfred genießt jede Zuwen-
dung, ist sehr zutraulich und for-
dert Streicheleinheiten ein. Win-
terfell ist vorhanden. 
Mehr Informationen über Man-
fred erhalten Sie beim Tierschutz-
verein Seligenstadt u.U. e.V. auf 
der Homepage: https://tsvseli-
genstadt.de; per Tel.: 06182-26626 
ODER auch gerne per Mail: info@
tsvseligenstadt.de.  Fotos: TSV

ManFreDManFreD
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Tiere in Not Odenwald e.V. | Tel. 06063/939848
www.tiere-in-not-odenwald.de

TINO(PM). Der Verein „Tiere in 
Not Odenwald e.V.“ sucht ein Zu-
hause für NAEL.
Nael wurde im Januar 2014 ge-
boren und ist einer von Utes See-
sternen, ein Patenschaftsprojekt 
von Tiere in Not Odenwald, mit 
dessen Hilfe Hunde wie Nael 
eine Chance erhalten. Der mit-
telgroße (etwa wie ein Labrador) 
Nael ist ein freundlicher, dem 
Menschen sehr zugewandter äl-
terer Rüde. Nael läuft prima an 
der Leine, ist gut verträglich mit 
Artgenossen und zeigt sich im 
Tierheim nur wenig territorial. 
Zwei Dinge fi ndet Nael so richtig 
gut: mit dem Menschen schmu-
sen und fressen! Für Leckerlies 
würde Nael wohl so ziemlich al-
les tun - die Befürchtung ist auch, 
sie zu klauen, wenn er irgendwie 
dran kommt. Da Nael schon äl-
ter ist und noch leichte Hautpro-
bleme hat (er ist aber auf dem 

besten Genesungsweg) würde 
sich Tiere in  Not Odenwald für 
ihn besonders freuen, wenn sich 
jemand fi ndet, der dem netten 
Kerl noch einen schönen Lebens-
abend bereiten möchte.  
Wenn Sie einmal NAEL ken-
nenlernen möchten, können Sie 
sich an das TINO-Büro unter 
06063/939848 wenden oder sich 
vorab auf www.tiere-in-not-oden-
wald.de informieren. 
Wir bitten um Ihr Verständnis, 
dass aufgrund der derzeitigen 
Situation ein Kennenlernen nur 
nach einer telefonischen Abspra-
che erfolgt.  Foto: TINO

NaElNaEl

Weitere Informationen unter Hoff ungsvolle Tierblicke e.V.
www.htb-ev.de | Tel. 06068-4785493 | oder 0162-2939838

RomYRomY
Romy kann Anfangs etwas un-
sicher sein. Aber das gibt sich 
schnell und dann ist sie eine 
wißbegierige, aktive Hündin.

Sie kann zu Hunden, Katzen 
und Kindern ab ca. 10 Jahren.
Sie ist geimpft, gechippt und 
kastriert.

Romy ist 1 Jahr alt, ist 45 cm 
groß und wiegt 15 kg.
 Foto: HTB
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